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Krankentagsspaß mit Ruby

Eines Tages wachte die kleine Rosie auf und fühlte sich 
sehr krank. Sie hatte Fieber und Halsschmerzen, und sie 
fühlte sich sehr müde. Ihre Mutter kam in ihr Zimmer 
und sagte ihr, dass sie die Grippe habe und sich 
ausruhen müsse.

Rosie war enttäuscht, weil sie normalerweise jeden Tag 
mit ihrer Zwillingsschwester Ruby spielte. Die Mädchen 
waren unzertrennlich und konnten nur schwer 
voneinander getrennt werden. Aber jetzt durfte Rosie 
ihr Zimmer nicht mehr verlassen und mit Ruby spielen.

Ruby vermisste ihre Schwester und wollte eine 
Möglichkeit finden, Zeit mit ihr zu verbringen. Sie hatte 
eine tolle Idee! Sie konnten zwar nicht im selben 
Zimmer sein, aber das hieß nicht, dass sie nicht 
zusammen spielen konnten.

Ruby stellte eine Teeparty vor Rosies Tür auf, mit 
Keksen und Tee und allem Drum und Dran. Sie klopfte 
an die Tür und rannte dann nach draußen zum Fenster. 
Als Rosie die Teeparty vor ihrer Tür sah, war sie 
überrascht und wusste nicht, was sie denken sollte. Aber 
dann hörte sie ein Klopfen an ihrem Fenster. Es war 
Ruby! Sie saß draußen mit ihrer eigenen Teegesellschaft. 
Rosie verstand, was ihre Schwester vorhatte, und sie 
schnappte sich schnell alle Teepartyutensilien und stellte 
sie auf den Tisch vor dem Fenster. Die Mädchen feierten 
zusammen eine Teeparty, obwohl sie durch das Fenster 



getrennt waren. Es war ein großer Spaß, und die 
Mädchen waren froh, dass sie Zeit miteinander 
verbringen konnten.

Am nächsten Tag brachte Ruby Requisiten und Kostüme 
mit und machte sich daran, für Rosie vor ihrem Fenster 
eine Show zu veranstalten. Sie spielte den Film Frozen 
nach, sang alle Lieder und gab allen Figuren ihre 
Stimmen. Rosie schaute von ihrem Bett aus zu und 
lachte und lachte über Rubys brillante Vorstellung. Sie 
konnte nicht glauben, wie talentiert ihre Schwester war 
und wie viel Spaß sie hatten, obwohl Rosie in ihrem 
Zimmer festsaß.

Ruby sorgte dafür, dass die besten Teile des Films 
gezeigt wurden, und fügte sogar einige ihrer eigenen 
Witze und Possen ein. Rosie amüsierte sich prächtig, 
und sie wusste, dass sie diese besondere Erinnerung mit 
ihrer Schwester immer in Ehren halten würde. Nach der 
Vorstellung klatschte und jubelte Rosie Ruby zu und 
bedankte sich bei ihr, dass sie so eine tolle Schwester 
war und ihr so viel Freude in ihren kranken Tag gebracht 
hatte. Ruby war glücklich, ihre Schwester lächeln zu 
sehen, und freute sich, dass sie Rosies Tag ein wenig 
Magie verleihen konnte.

Am nächsten Tag brachte Ruby ein Buch mit und las 
Rosie durch das Fenster vor und zeigte ihr die Bilder.

Nach ein paar Tagen ging es Rosie schon viel besser, und 
die Mädchen waren endlich wieder vereint. Rosie 
bedankte sich bei Ruby dafür, dass sie so eine tolle 
Schwester war, und versprach, sich zu revanchieren, 
falls Ruby jemals krank werden sollte.




Die Mädchen lernten, dass sie, 
auch wenn sie getrennt waren, 
immer noch Spaß haben und 
Zeit miteinander verbringen 
konnten. Sie waren dankbar für 
ihre starke Verbindung als 
Schwestern und schworen, sich 
immer gegenseitig zu 
unterstützen und füreinander 
da zu sein, egal was passiert.


